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Mail

Die E-Mail als moderne Form des Briefeschreibens empfindet die Briefe im Text nach und spricht die aktuelle Lebenswelt der Schülerinnen und Schüler an.

Sie beschäftigen sich nochmals intensiv mit dem Text, üben die richtige Zitierweise und lernen historische Hintergründe kennen.

Dieser Unterrichtsvorschlag ist nach der Lektüre des Textes “Der Sandmann” einzusetzen.
Vorgehen:

Schüler A schreibt eine Fragemail, in der er einen der vorgegebenen Begriffe in die Betreffzeile einsetzt und nach Ausprägungen dieses Begriffs im Text sucht.
Er gibt die jeweilige Textstelle und kurze Zitatstellen in der korrekten Zitierweise im Textfeld der Mail an.
Es können auch eigene Begriffe gefunden werden.
Schüler B antwortet. Schüler B recherchiert die historische und/oder künstlerische Beschaffenheit des gefragten und am Text belegten Begriffs. Wir gehen hier von der Epoche der Romantik aus.
Somit entstehen Mailpaare (Frage und Antwort, die gegenübergestellt werden können). Diese Aufgabe kann auch als Hausaufgabe aufgegeben werden. Im Unterricht erfolgt dann lediglich die Einführung in die Umsetzung mit Hilfe eines Beispiels und die anschließende Besprechung der Ergebnisse. (Ein Beispiel und eine Mailvorlage finden sich auf dem Schülerarbeitsblatt.
Zur konkreten Umsetzung (Alternativvorschläge)

1. Schüler schreiben reale E-Mails. Sie tauschen Ihre E-Mail Adressen aus und schicken sich die Mails.
Nachteil: Übersicht ist nur schwer möglich, Mails müssten ausgedruckt werden, wobei der eigentliche Charakter verloren geht.

2. Schüler schreiben an den Lehrer, der vorher z.B. einen GMX Account anlegt und CC an einen Mitschüler, bei den Antwortmails wird genauso verfahren. Der Lehrer hat in seinem Postfach alle Fragen und Antworten gelistet.
3. Beste Lösung: moodle Kurs einrichten und Schüler schreiben Mails entweder an den Lehrer, der die Mails weiterverteilt, oder direkt an andere Schüler, die dann antworten.

Vorteil: Hier können über Quickmail in der History alle Mails u.v.a. die Betreffzeilen untereinander aufgelistet werden.
4. Mailvorlage in Papierform austeilen, handschriftlich ausfüllen und an Pinwand heften.
Weitere Vorschläge, mit den Begriffen und Textstellen zu arbeiten:
1. In moodle ein Forum einrichten und die Fragen und Antworten posten lassen.

2. Kurze Videoclips drehen, in denen Frage und Antwort wiedergegeben werden.
3. Hör- (Audio-)datei erstellen. Szenario: Hörer rufen im Studio an, stellen Frage, Moderator antwortet.

4. Leserbrief oder Frage an Zeitschrift. Experte antwortet.
5. Frage: Wann spielt die Erzählung? Schüler suchen selbst Begriffe oder verwenden die vorgegebenen und recherchieren dann den etwaigen historischen Hintergrund dazu, entsprechend der Fragestellung. (Eignen würden sich u.a. die Begriffe: Duellwesen, Wettergläser-Perspektiv, Automaten, Namen, die im Text erscheinen, Hausierer, v.a. mit Wettergläsern und optischen Geräten, Familie…)
Recherche kann frei über Suchmaschinen oder gelenkt über vorgegebene Seiten oder einen webquest erfolgen.
Ausgesuchte Links finden Sie unter der Aufgabenstellung „Web-Recherche Romantik“.

